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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Deutscher Reichstag
19 Plenarsitzung Freitag den 3 Dezember Der

preußische Justizminister Dr Leouhardt leitet die Bera
thung der Strafgesetz Novelle mit einem kurzen Vor
trage ein in dem er die großen politischen Gesichts
punkte entwickelt welche bei Schaffang des Strafgesetzbuchs
maßgebend gewesen seien

Nachvem spricht der Abgeordnete Laster gegen seine
Gewohnheit von der Tribüne Die redaktionelle Revision
hält er für angezeigt sie war nöthig Aber diese Revi
sion komme unerwartet und unberechtigt Merkwürdiger
Weise trete die Regierung dem idealen Theile unserer Zu
stände ganz anders gegenüber als auf dem materiellen Ge
biete Während sie hier den Pessimismus bekämpfe werde
dort eine Darstellung unserer sittlichen Zustände gegeben
die wenn sie wirklich begründet wäre nothwendig nicht zu
einer Revision sondern zu Ausnahmsgesetzen führen
müßte Der Abgeordnete vertheidigt dann eingehend die
Anlage und Prinzipien des Strafrechts und hält es für
seine Aufgabe vor dem Lande das Märchen zu zerstören
das von der zu großen Milde des Strafrechts verbreitet
werde Es sei human und nicht milde welche Begriffe
nicht zusammenfallen Habe doch daS deutsche Strafrecht
49 neue Vergehen angeführt Man dürfe sich also von
dem Gedanken nicht leiten lassen daß die Milde in dem
bestehenden Gesetze die Revision desselben nöthig mache Auf
schieben will indeß Dr Lasker die Revision überhaupt nicht
weil Antragevergehen und Körperverletzungen dieselbe nöthig
machen Redner beleuchtet nunmehr klar und eingehend ver
schiedene Paragraphen der Vorlage

Rachskanzler Fürst BiSmarck M H ich bin selbst
verständlich nicht in der Lage eine Rede in dem Umfange
wie wir sie soeben gehört haben in allen Einzelheiten zu
beantworten schon um deshalb nicht weil sich dieselbe
grölztenlyeils aus dem juristischen Gebiete bewegt Ich habe
wesentlich nur das Wort ergriffen um den politischen
Standpunkt der verbündeten Regierungen zu der Vmlage
darzulegen ich meine den Standpunkt der inneren
Sich ruvg der Rechts Politik Ich glaube daß diese Dar
legung dazu beitragen wird die Diskussion in der wir
uns befinden vor Allem frei zu halten von jeder Animosität
und von einer Kritik die nicht ohne Bitterkeit giführt we
nigstens in der O ffentlichkeit einen übl n Eindruck hervor
rufen muß Ich glaube daß der Reichstag wie ich dies
schon früher erklärt habe in der Gesetzgebung in der Lage
ist gar keine g reizte Färbung in der Diskussion auskommen
zu lassen Es kann ja doch kein Gesetz ohne Zustimmung
des Reichstages zu Stande kommen also wenn Sie sich
nicht überzeugen können daß daS waS Ihnen die Verb Re
gierungen vorschlagen dem Reiche nicht nützlich ist so sind
Sie ja im Rccht und Niemand kann Ihnen dieses Recht
verkümmern Wir lönnm also ruhig in die Diskussion ein
treten die sich vielleicht noch über die gegenwärtige Session
hinaus ausdehnen wird d nn die verb Regierungen weiden
nicht unterlassen die Initiative zu ergreifen wo nach ihrer
Ansicht eine Veränderung in der Lage der Gesetzgebung er
forderlich erscheint Wir haben unsererseits wenigstens das
Bedürfniß uns von jeder Verantwortlichkeit für die Nach
theile der jetzigen Zustände frei zu machen und diese Ver
antwortung dem Reichstage zuzuschieben Es wird dann
Ihre Sache sein sich mit Ihren Wählern zu verständigen
Daß das Strafrecht in seinen bisherigen Wirkungen Miß
stimmungen erzeugt hat wird Niemand leugnen und ich in
meiner Stellung als preußischer Ministerpräsident und Kanz
ler des deutschen Reichs bin diejenige Person auf der sich
die Ausspiüche der Unzufriedenheit konzeniriren Wir die
wir den Bundesrath bilden sind persönlich hierbei wenig
interesfirt denn wir find ja jederzeit in der Lage dieser
Unannehmlichkeit durch Zurücktritt von unserm Amte ein
Ende zu machen wir haben nur das Bedürfniß den Vor
wurf zu enlfermu als ob sich eine Anzahl von Uebelstän
den nur deshalb erhalte weil der Bundesrath nicht Arbeits
lust genug oder nicht den Muth der Initiative habe dieser
Situation ein Ende zu machen Redner wendet sich nun
mehr einzelnen Paragraphen der Novelle zu und kommt
schließlich zu der Frage ob unter Umständen eine strenge
Disziplin auch für das Auswärtige Amt nothwendig ist
Es handelt sich hierbei namentlich wenn er sich so aus
drücken darf um einen dolvsen Ungehorsam Welche
Schwierigkeiten ich in dieser Beziehung zu überwinden ge
habt habe darüber kann ich hier keine Mittheilung machen
Das muß ich aber erklären daß ich nach meinen Erfah
rungen ohne solche Verschärfung der Disziplin die Verant
wortung für meine amtlichen Handlun eu in der auswär
tigen Politik nicht übernehmen kann Nehmen Sie an daß
Sie Jemand den Austrag geben am Orte wo er beglaubigt
ist zu erklären daß wir den Frieden für vollständig gesichert
halten und wir Alles thun werden denselben aulrecht zn
erhalten und dieser giebt die Erklärung mit dem Hinweis
auf die Unberechenbarst in der deutsche Regierung ab
oder nehmen Sie an daß Jemand eine Instruktion erhält
in welcher Weise er die Interessen des Reichs zu vertreten
hat und dieser die Instruktion einfach unbeachtet in der
Tasche behält ist es in diesen Fällen für den Leiter der

auswärtigen Politik möglich die Verantwortung für die l
selbe zu übernehmen Es ist sehr wahrscheinlich daß wenn
Sie diesen Artikel annehmen derselbe niemals zur Anwen
dung kommen wird aber sein Vorhandensein wird genügen
um meinen Anordnungen mehr Nachdruck zu geben

Abg Dr Schwarze hält die Abänderung der Straf
gesetzgebung im Allgemeines für ein recht bedenkliches
Unternehme Redner geht sehr ausführlich auf die einzelnen
Bestimmungen der Vorlage ein und schließt sich dem Vor
schlage auf kommissarische Berathung an

Abg Reichensperger Olpe erklärt daß er nach
den ausführlichen Aueeinandersetzungen des Abg Lasker
auf das Wort seinerseits verzichte

Ein Antrag auf Schluß der Diskussion wird ab
gelehnt

Abg Dr Mänel wendet sich namentlich gegen die
Ausführungen des Reichskanzlers

Hierauf wird die erste Berathung geschlossen Das
Haus beschließt dem Antrage des Abg Lasker gemäß
die Ueberweisung einzelner Paragraphen der Vorlage an
eine Kommission von 14 Mitgliedern

Nächste Sitzung Sonnabend T O Fortsetzung der
zweiten Berathung des Postt xgesetzes und Petitionen

General Synode
8 Sitzung Freitag den 3 December

Auf der Tagesordnung stand die Fortsetzung der Spe
zialdebatte über die Regierungsvorlage von 6 ab

ES lag ein Antrag des Synodalen v Kleist Retzow
vor die Paragraphen 6 bis 9 der Kommission zur wetteren
Berathung zu überweisen

Es entspinnt sich eine längere Geschäftsordnungsdebatte

nach deren Beendigung die Versammlung den Antrag
Dr Kögel ablehnt Direktor Dr Herbst beantragt mit
Rücksicht auf die Billigkeit gegen alle Parteien die heutige
Sitzung zu vertagen und an Stelle der zu Morgen in Aus
sicht genommenen Pause diese heut eintreten zu lassen und
morgen eine Sitzung abzuhalten Die Majorität der Ver
sammlung entschließt sich für diesen Antrag und der Präsi

dent vertagt die Sitzung auf Morgen T O Fortsetzung
der heutigen Tagesordnung

Se Majestät der Kaiser und König ist
gestern Nachmittag zur Jagd nach Springe gereist und ge
denkt morgen Abend zurückzukehren

Einschriftlich geschlossener Vertrag ent
hält präsnmtiv über das von den Kontrahenten Vereinbarte
alles Wesentliche und Abreden über wesentliche Punkte
welche vor oder bei Errichtung der Vertragsurkunde zwar
getroffen aber in dieselbe nicht aufgenommen sind müssen
als abgeändert oder aufgegeben gelten Es genügt daher
zur Beseitigung des schriftlichen Vertragsinhaltes der Nach
weis nicht daß vor Vollziehung der Vertragsurkunde wesent
lich Abweichendes vereinbart worden sei vielmehr muß bei
schriftlicher Abfassung eines Vertrages angenommen werden
daß die Urkunde den schließlichen Willen des Kontrahenten
ausdrückt Anderseits ist aber auch anzuerkennen daß die
Berufung auf solche mündliche Nebenabreoen zugelassen ist
wenn erkennbar gemacht respektive näher dargelegt wird
daß da Abweichende so weit dies nach dem Vertragsinhalle
möglich nach dem Willen des Kontrahenten neben der Ver
tragsurkunde habe in Geltung bleiben sollen Erkennt
niß des Reichs Oberhandclsgerichts II Senat vom 3V
Oktober d I

In Beziehung auf die Entrichtung einer streitigen
Stempelabgabe hat das Obertribunal II Senat in einem
Erkenntniß vom 17 September d I folgende Sätze aus
gesprochen 1 Eine Klage auf Befreiung von der Verpflich
tung zur Entrichtung einer Stempelabgabe ist auch vor er
solgter Zahlung zulässig Wer zur Entrichtung eines
Werthstempels gar nicht oder nicht in dem geforderten Be
trage verpflichtet zu sein vermeint ist nach H 11 des Ge
setzes betr die Erweiterung des Rechtsweges vom 84
Mai 1861 befugt dies gerichtlich geltend zu machen Die
gerichtliche Klage ist also nicht erst nach der Zahlung son
dern schon nach der Forderung der Stempelsteuer zur Her
beiführung richterlicher Entscheidung über die bestrittene
Verpflichtung gestattet 2 Die Sicherheitsstillung sür die
künftige Entrichtung des Stempelbetrages ist nicht gleich der
Zahlung dieses Betrages selbst Die Vorschrift dafür daß
die Klage bei Verlust des Klagerechts binnen sechs Monaten
nach erfolgter Beitreibung oder mit Vorbehalt geleisteter
Zahlung des Stempelbetrages anzubringen ist findet auf
die Sicherstellung durch Kaution keine Anwendung

Das Militär Wochenblatt knüpft an die Bespre
chung der diesjährige Rangliste einige Worte über die Ge
neralität die wir im Folgenden wiedergeben Im Laufe
des Jahres haben in der ersten Rangstufe keinerlei Ver
änderungen stattgefunden Noch heute besitzt unsere Armee
wie im vergangenen Jahre jene 12 General Feldmarschälle
Generalobersten und General Feldzeugmeister auf welche
als die bewährten Träger ihres Ruhmes die Armee mit
Stolz und Zuversicht blickt Von den Generalen der vor
jährigen Rangliste find zwei verabschiedet dagegen wurden
sieben Generallieutenants zu Generalen neu ernannt so
daß die Armee jetzt einschließlich der 11 charakterisirten
S3 Generale darunter 16 Fürsten zählt Von den Gene

rallieutenants wurden 7 zu Generälen befördert 9 verab
schiedet und dagegen 14 neu ernannt so daß 66 General
lieutenants einschließlich der 9 charakterisirten vorhanden
sind worunter 19 Fürsten Die Zahl der Generalmajors
beträgt 151 einschließlich der 23 charakterifirte darunter
5 Fürsten Im Laufe des Jahres sind 29 Generalmajors
verabschiedet oder gestorben 14 wurden zu Generallieuienanis
befördert dagegen traten 27 Obersten in diese Charge ein

Wie die Vossische Zeitung hört wird in den näch
sten Tagen in Folge der hiesigen Arbeitsverhältnisse eine
bedeutende Anzahl Arbeiter meist Eisenarbeiter von hier
nach Rußlsnd gehen Ein Petersburger hat dieselben hier
kontraktlich angeworben und ziemlich günstige Bedingungen
gestellt Manche dieser Arbeiter länger als 29 Jahre in
hiesigen Werkstätten beschäftigt werden vorläufig ihre Fa
milien hier zurücklassen müssen

Aus Rom kommt eine Nachricht die nur eine
komische Seite hat Der in Wien verstorbene Herzog von
Modena hat den Papst zum Nachfolger seiner angebliche
Rechte auf feinen ehemaligen Staat bestellt Die Erbschaft
würde der päpstlichen Kurie gewiß angenehmer gewesen sein
wenn der Verstorbene damit ein paar Millionen aus seinem
reichen Schatz verbunden hätte

Köln 3 Dezember Wie der Kölnischen Zeitung
aus Kairo vom 2 d gemeldet wird find der aegyptischen
Regierung Depeschen zugegangen in welchem berichtet
wird daß der Afrikareisende Munzinger ermordet worden sei

Wien 2 Dezember Auch das Fremdenblatt erfährt
daß die Meldung der Times von dem angeblichen Scheitern
der österreichifch russischen Verhandlungen Wer die Dinge
im Orient vollkommen unbegründet sei und daß die öster
reichischen Vorschläge schon seit längerer Zeit die prinzipielle
Zustimmung der übrigen Kaisermächte gefunden hätten
Es Handels sich jetzt nur noch um die Details und die defi
nitive Einigung darüber sei von der Rückkehr des Kaisers
Alexander und des Reichskanzlers Fürst Gortschakoff die
unmittelbar bevorstehe abhängig

London 2 Dezember Die telegraphische Verbindung
mit Ostindien ist wiederhergestellt es find bereits mehrere
gestern in Bombay und Kalkutta aufgegebene Telegramme
hier eingetroffen

London 2 Dezember Aus Aden vom 39 v M
hier eingegangene Depeschen melden daß nach dort vorlie
genden Nachrichten au Zanzibar aeghptische Truppen sich
der zum Gebiet des Sultans von Zanzibar gehörigen Orte
Juba und Kismayu am Ausgang des Judaskusses bemäch
tigt die Truppen des Sultans entwaffnet und die türkische
Flagge aufgezogen haben

London 4 Dezember Der hiesige fränzösische Bot
schafter Marquis d Harcourt hat am 27 November eine
Depesche an den Herzog v Decazes gerichtet in welcher er
konstatirt daß Earl Derby sich in Betreff der Suez Ange
legenheit folgendermaßen ihm gegenüber geäußert habe
England kaufte die Suezkanal Aktien nur um zu verhindern
daß von anderer Seite eine größere Praeponderanz an der
betreffenden Stelle eintrete die Aktion des englischen Mi
nisteriums sei hierbei eine rein defensive gewesen Derby
werde nicht geradezu die Administration des SuezkanalS
durch ei internationales Syndikat in Vorschlag bringen
er werde aber nie seine im Oberhause vor einiger Zeit ge
machte Aeußerung zurückziehen welche dahin ging daß
England gegen die Einsetzung einer derartigen Administration
keinen Widerstand erheben würde

Paris 1 Dezember Es ist richtig wieder Fürst
Bismarck der den Lärm in der Türkei angezettelt und den
Suezkanal von den Engländern ankaufen läßt Das Ver
dienst diese Entdeckung gemacht zu haben gebührt der R6
publique Franyaise Jeder politische Geist, schreibt sie
der die wahre Lage zu entwirren versteht weiß daß das

freundschaftliche Verhältniß Rußlands zu Deutschland nach
dem Kriegs von 71 entstand weil Kaiser Alexander sich be
eilte zu seinem über Nacht mächtig gewordenen Nachbarn
ein friedliches Verhältniß anzubahnen Oesterreich schloß
sich dem Bündniß an und die Freundschaft zwischen Ruß
land und Oesterreich wurde bald enger als die zwischen
beiden Staaten und Deutschland Das war aber gar nicht
Bismarck s Geschmack und dieser suchte und sucht daher
nach Veranlassungen welche Feindschaft zwischen seinen bei
den Nachbarn säen könnten damit er Beiden unentbehrlich
werde Beide wollten den Ausstand in der christlichen Tür
kei beruhigen aber eine unbekannte Macht lieferte den In
surgenten Geld Waffen Kanonen und Zündnadelgewehre
Wer war diese Macht Natürlich der deutsche Reichskanzler
Und jetzt wo die Sachs anfing sich zu beruhigen rührt
England sie aufs Neue aus und schürt die Frage des küns
tigen Besitzes in Europa indem es die des Besitzes in
Aegypten vorwegnimmt Wer reibt sich die Hände darüber
Bismarck n s w und wer das nicht einsieht ist kein
politischer Geist und versteht nicht die wahre Lage zu ent
wirren I Vielleicht aber versteht er etwas mehr als die Rs
publique Franyaise von der Geschichte des Einverständnisses
zwischen den Ostmächten und steht die Verhältnisse durch
eine weniger schiefe Brille und die meisten Leute werden
sich gern mit diesem Ruhm begnügen Wenigstens glauben
wir nicht daß die Republique mit solchen Aufstellungen
irgendwo außerhalb ihres eigenen Lagers Glauben findet

Das französische Gefühl ist erregt es tobt in der
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Presse ist in der Natlona v rsammlung kaum zurückzuhal
ten es sucht nach einem Opfer Auch ist ein solches
schon erwählt und bezeichnet dem Herzog von Decaze
wird die Suezangelegenheit zur Last geschrieben sein An
sehen ist gemindert seine Stellung erschüttert und sein de
finitiver Fall würde Niemand überraschen Und doch ist
gerade der Herzog von Decazes einer der wenigen franzö
sischen Staatsmänner deren Mäßigung und Zuverlässigkeit
Europa ein verhältnißmäßiges Vertrauen schenkt der Ver
treter einer Richtung die noch am ehesten geeignet wäre
Frankreich au seiner vollständigen Jfolirung zu erlösen
Dagegen sind diejenigen die den französischen Minister am
lautesten anklagen gerade diejenigen auf welche der in der
Suezaffaire ge en Frankreich geführte Schlag am direktesten
zurückzuführen ist

Aus Halle und Umgegend
Halle den 5 Dezember

Authentischem Bericht zufolge sollen die wegen des
Simon schen Diebstahls inhaftirten 5 Personen in der Vor
un ersuchung am vergangenen Mittwoch auch den in der
Nacht vom 12 bis 13 Mai d I verübten Einbruch in
das Geschäftslokal des Herrn Rüffer Schülershof 2V
eingestanden haben

Der Handelskammer geht von der Königlichen Bank
Kommandite die Mittheilung zu daß letztere in Folge der
Bekanntmachung des Herrn Finanz Ministers vom 21 Juni
d Js da sich hierorts eine Regierung Haupikasse richt
befindet angewiesen worden ist d e Kassen Anweisungen vom
2 Januar 1835 die Darlehnskassenscheine von 15 April
1848 vom 13 Mai 1866 und vom 2 Januar 1868 vom
15 Dezember cr ab nicht mehr in Zahlung zu nehmen

Der Handelskammer geht von der Königlichen
Bank Kommandite die Mittheilung zu daß letztere Wechsel
auf Amberg Anspach Bayreuth Bamberg Hof Schwein
fürt P ffau Straubing wenn sie nach dem 1 Ja
nuar l verfallen überhaupt nicht mehr kauft Rück
sichtlich der Wechs l auf tie übrigen süddeutsche Plätze
welche noch im Laufe dieses Jahres verfallen
behält es bei den zur Zeit b stehenden Bestimmungen fein
Bewenden dagegen fällt bei denjenigen welche nach dem
1 Januar t fällig werden die Ankauft Provision
schon von heute ab fort und es werden diese Wechsel also
von der Königl Bank Commandite als gewöhnliche Rernes
senwechsel angesehen Dieselben sind jedoch bis auf Weite
res noch an letztere zu giriren Nur die Wechsel auf
Mannheim Heidelberg Kaiserslautern Neustadt a/H und
Speier sind an die Königlich Preußische Bank Commavdite
zu Mannheim zu indossiren

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 3 Dezember

Aufgeboten Der Dienstmann W H Lamers und
K H Grundmann Pfännerhöhe 1 Der Eisen
gießer I B Meusel Tegel und I Kloß Merse
burgerstraße Der Glaser F H Reichert Grase
weg 2V und E H Donner kl Schloßgasse 6
Der Brauer I K Pezold Böllbergerweg 8 und
M D Kozlik Wuchererstraße 9

Geboren Dem Nagelschmied I F I Lahmers
eine T Gommergasse 4 Dem Gärtner F E
Walter ein S Liebenouerftraße 16 Dem Zim
mermann G Pallas eine T Hallgasse 7 Dem
Handarbeiter H Zahn eine T Spitze 17 Dem
Zimmermann K Eilenberg eine T gr Ritterg 4

Zwei unehel S eine nnehel T EntbiudungS In
stitut Dem Gerichte boten H Kniep eine T Alei
schergasse 45

Gestorben Des Seilermeisters F Müller S Julius
Gustav Louis 1t M 23 T Atrophie Saalberg 2V

Der Arbeiter Karl Feuerberg aus Shlda 60 I
6 M 14 T Delirium tremerrs Königl Klinik
Karl Ziegen bei aus Gröber 15 I 2 M 22 T
Königl Klinik Des Damenkleivermachers H Schrö

der S todtgeb Graseweg 21 Des Fuhrmanns
G Schaaf S Friedrich Karl 24 T Lungenlähmung
Liliengaffe 1l

Provinz
Se Majestät der König haben den Forstmeister

v Kalitsch zu Merseburg zum Ober Forstmeister ernannt
Demselben ist die Ober Forstmeisterstelle bei der Regierung
zu Köln ve liehen worden

Gerichte Assessor Freiherr v Berg ist zum Kreis
richter be dem KrelSgericht m Nordhausen mit der Funktion
als GerichtS Kommissar in Bleich rode ernannt

Zeitz Der SV Jahre alte Landbrieftiäger Ernst
Hennig wird seit dem 22 v M vermißt Die Polizei
verwaltung theilt über denselben wit daß nach den ange
stellten Ermittelungen deS p Hennig am gera mten Tage
Abrvd ge en 7 Uhr Gossern verlassen hat um nach Zech
zurückzukehren Da solches nicht geschehen so liege die Ver
muthung nahe daß Hennig verunglückt sei

Eingesandt
Kürzlich hatte ich Gelegenheit einem von der Städti

schen Kapelle veranstalte en Sinfonie Konzerte leizuwohmn
Da Klagen über gewisse Defekte in Bezug auf unjer
Orchester nicht selten verlauten mußte es Referenten um
so mehr überraschen von eben diesem Orchester die fünfte
Sinfonie von Beethoven mit solcher Präcision ausführen
zu hören wie es thatsächlich ter Fall war Leider ist es
um so nöthiger von dergleichen Leistungen resp Bestrebun
gen unserer Kapelle ein größeres Publikum aus diesem
Wege zu unterrichten als die Herren und Damen welche
den direkten Weg persönliche Anwesenheit vorgezogen hatten
gewiß auf den Na en eines größeren Puclikums keinen
Anspruch erheben werden Ich will aber diese Gelegenheit
nicht vorübergehen lassen ohne darauf hinzuweisen daß ras
Versäumte sehr bald nachgeholt werden kann da die Halle
sche Kapelle am nächsten Montag unter Mitwirkung be
währter künstlerischer Kräfte ein größeres Konzert veran
staiten wird

Hoffentlich wird sich dann die Frage als überflüssig
erweisen Wo eigentlich mehr Defekte zu suchen sind
im Orchestester oder im Publikum Zilli
Der letzte Alt eines erschütternden Familtendramas
spielte sich am Sonnabend vor dem Berliner Sladtichwur
gerichte ab Am 22 Febrnur d I starb dcr Kutscher
Horst und ließ seine Frau nach achtjähriger Ehe mit d ei
Kindern zurück dem 9jährigea Max der kjäzngen Marie
und der fünfjährigen Etisab lh War ras Fortkommen der
Familie schon bei Lebzeilen d s Mannes em kümmerlich
so kam die alleinstehende Frau m der sorge um ihre
Kinder vollends zurück Sie be og mit ihrer Mutt r einer
Waschfrau und ihrer Schalster die den Tag ü er außer
dem Hause beschäftigt war ein kieines Quartier in der
Prenzlauerstraße 56 aus Stube Kammer und Küche be
stehend und nähte für ein Kurschneraeschäft Aber der
Verdienst reichte nicht für die Bedürfnisse hin endlich hörte
er ganz auf und nun versuchte die Frau durch Mafchinen
nähen ihr Brod zu verdienen wa ihr jedoch nicht in
wünschenswerthem Maße gelang

Die sonst heitere und lustige Frau die an ihren Mann
mit zärtlicher Liebe gehangen hatt wurde von Tag zu Tag
schwermüthiger ihr einziger T oft bestand in Thränen uno
wieverholt untei hielt sie sich mit ihrer Mutter von der
Katastrophe des Zimmerme sterS Bäutsch der aus NahrungS
so gen seine Familie m t Kohlendunst vergiftete

Mitte Juli war der Jammer auf Höchste gestiegen
d r Kredit war erschöpft die letzten entbehrlichen Sachen
versetzt das Geld bis auf wenige Groschen verzehrt Als
am Abend des 22 Juli gegen 7 Uhr die Schwester der
Wittwe von der A be t nach H use zurückkehrte hörte sie
aus der Stube her ein verdächtiges Röch ln h stürzt öffnete
sie die Thür und sah zu ihrem Entsetz die Schwester
auf dem Fußboden d e K nder in den Betten liegend all
vier P rsonen sauber gewaschen und mit reiner Wäsche
bekleidet Der kleine ristrne Ofen in der Stube der für
gewöhnlich in der Küche als Kochheerd diente der feine
Dunst in der Stube deutete genugsam an was geschehen
Auf den Hil eruf de jungen Mävaens eilten die Nach
barn herbei Sie sanken das ält ste und da jüngste Kind
t dt die Mutter um da mittlere Kino lebten och ltzteeS
verstarb jedoch trotz är tiicrer Pflege och im Lause der
Nacht Tie Mutter wurde bis zum 2 August in der
Charitö behantelt um sodann unter die schwere Anklage
reS Mordes gestellt zu w rden

Die Angeklagte Marie Louiie Auguste Horst geborne
Bergner ein ärmlich gekleidet S Weid von 28 Jahren der
Etend und Gram ihren bauen Siempel iu ra früher n cht
wohl unichöne Gcsicht d ückten e,zädlie den Geschwcrenen
in herzzerreißender von Th anen unterbrochener Rede ihr
sch vei es Geschick Sie dabe nichi mehr ein und aus ge
wußt Mutter und Schw ster hät en sie von dem gevngen
V dienste unterfiülzt und da ka e hi erst recht da Herz
abgedruckt Am Morgen des 2 I li sei ihr der Emschluß
gekommen sich da reben zu nehmen Nachmittags gegen
3 Uhr habe sie d n eise nen Ofen in die Stube geschleppt
für ras l tzte G ld Holzkovl n geholt uno dieselben ange
zündet Als ibr schon eiwaS schwmdl ch geworden sei ihr
Blick auf die Kinder gefallen einer plötzlichen Eingebung
folgend habe sie dieselben fch ell gewaschen rein angezogen
und zu Bette g bracht um sie mit sich ins Jenseits zu
nehmen Dann habe sie sich über d e brennenden Kohlen
gezeugt und den Dunst so lange e ngcath net bis ihr die
B sin ning schwand

Von dem Präsidenten darauf aufmerksam gemacht daß
sie vor dem Untersuchungsrichter ringe,äumt habe schon
längere Zeit den Gedanken mit sich herumget age zu haben
sich und ihr Kinder zu tödten versicherte die Angeklagte
d m ls die Unwahrueic gesagt u hrben in der Hoffnung
sie werde hmg richtet und auf diese Weise mit chrer Fa
milie wieder v reinigt werben

Die Beweisaufnahme bot nur in sofern Interesse als
der unglücklichen Mutier von allen Seiten das günstigste
Zeugniß ausgestellt wurde

Die Geschworenen gaben nach längerer Beraihun ihr
Verdikt dahin ab daß die Angeklagte schuldig sei ihre drei
Kinder vorsätzlich geiödtet u haben daß jedoch nicht rwie
ien sie habe die Tbat mit U berlegnng begangen Außer
dem bewilligten die Geschworenen der Angeklagten mildernde
Umftänre

Da U theil des Gerichtshofes lautete demzufolge
wegen Todtschla tS auf zwei J hre Gefängniß

Thiiring Sächs Geschichts n Mterthums Gerein
Monarsveriammlung Dienstag den 7 Dezember

8 Uhr Abend auf dem Jägerberge
Vorträte Dr Opel dcS Schuld nwefen der Stadt

Halle zu Anfang des 17 Jahrhunderts nach neu
enideckten handschriftlichen Quellen

Professor Dümmler Litterarisches Das Präsidium

ALM Für den Monat Dezember eröffnen
wir ein besonderes Abonnement zum Preise von 75 Pf
Bestellungen werden bei allen Reichs Postanstalten
in Halle in der Expedition und von unseren Boten
angenommen

Jermischte Lnzeiqen

Für IV Ggr
macht alte Filzcylinder u Stoffhüte
in 2 4 Stunden so schön wie neu
neuesteMode auchDamenhüte daraus

Hutmacherwerkstatt kl Schlamm 11
Stickereien werden fauber und billigst gar

niert auch werden Handschuhe sauber u billigst
gewaschen und gefär bt Luckengass 12 II

LuetMkrunK
Unterzeichnet r giebt praktischen Unterricht

der doppelten Buchführung Zeit beliebig
Kaufmann

Brüderstraße 6 Hof rechts
Gründlichen Unterricht im ClaVierspiel

Wird Anfängern und Geüb ereu ertheilt Zu
erfragen in der Exved d Blattes

Einem geehrten Publikum zur Nach
richt datz ich Schuhmacherarbeiteu jeder
Art prompt und billig liefere

Um geneigte Zuspruch bittet
lüluier Schuhmachermeister

KönlgSpiatz 6 3 Treppen

Haararveiteu
jeder Art werden sauber und billig angefer
tigt jetzt Schmeerstr 39 nahe am Marks

Das Frisir Cabinet für Damen befindet
sich eine Treppe hoch rvrS tüdvr

Als verpflichteter Fleischbeschauer em
pfiehlt sich

L umK rt Mechaniker
gr Ul ichkstraße 1t

Hmsfchlachten in und außerhalb Halle
nimmt an und führt bestens aus

Otto Dietrich Brunoswarte 15
Künstliche Zähne neuester Methode u

Plombireu billig und schmerzlos Theil
zaylung bitte zu beachten

vr I ei Geiststraße 8
Ein Student wünscht Klavierunterricht

zu ertheilen Gefällige Offerten woll man
unter F A in der Exped d Bl niederl

Pretzler s Berg
Heute Sonntag frische Pfauukucheu

Heute Sonntag Pfannkuchen Schmaus
Abends Unterhaltuugs,Musik H ndrich

Paul/s Restauration
Rathhausgaffe Nr 5

Heute Sonniag Nachmitt von 4 Uhr an
großes Wurstauskegelu Bier ff

Kühler Prunnen
Jedeu Abend Gesang Borträge

Sonnrag 1 Eonc rt Nachm von 4 7 Uhr

2 Abends v 8 11Entree für jedes Concert 3V Pf
W Keßler

Dietfch s Restauration Zum alten
Btücher Wuede nstr ße 5

Sonm n mw frischen Speckkuchen

Neues Theater
Zonntag den 5 December

2 Kr0886 Lxtra Oonevrts
vom Musik Director Pr

Anfang Nachm l/z4 Uhr Abend 8 Uhr
Entrve ü Person 3

Mit ur Aufführung kommt Ein Jahr
markt in Krähwinkel

Sonntag
pt t ickiielien
Abends

Mnterhaltungs Musik
Bekanntmachung

Der erste Familien Lall der Gesell
schaft Eintracht findet Donnerstaa den
v December im Rieuecker scheu Gasthofe
zu Ammeudors statt

Der Borstaud Lindner

Stadt Theater
Sonntag den 5 December

Mii aufgehobenem A onncwent
Der Äctienbndiker

ode, Wie gewonnen so zerronnen
Große Posse Mit iKejul g und T mz in drei

Avtheilungen von v Kalisch
Musik von Conradi

Moutag den 6 December
17 Born uuni iM 2 Abonnement

Zvm letzten Male in dieser Saison
Großstädtisch

Lustspiel in 4 Acten oo Or I O v Schweitzer
Revtrtoirsti ck des W llver Tve ter in Berlin

M lleutueliek Milvllen im Mass
Lttsispi t von Kneisel wird recht bald wieder
verlangt

x Zum erste Male hier S
Großer Berlin

in einem EtablMemei t von 130 Fuß Länge
ZSuir

dramatisches Museum u historische
Ausstellung

Eintrittspreis I Platz 50 Psg 2 Platz 25 Pfg
Täglich geöffnet von Abenvs 5 bis ö Uhr

Sonntags von 3 bis 1t Uhr

li0ich lZ5 KulUtl M
Heute Sonutag Tanzmusik

kvrt/derM klitt Ii ei l m
Heute Sonntag den 3 Dezember
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8peMi i 8 Ke8eIM LcZ l Restauration
von TV H I/vip ixvr8tr 8 s Eempfiehlt fich bei Versandt von Gütern Reiseeffecten ic nach allen Orten

Briquettes Preßsteine Steinkohlen Böhmische Salon
kohlen und Holz billigst ab Lager und frei Haus

I Taubengasse 3
Hierdurch die eraebene Anzeige daß nachdem unser

AM Weihnachts Anzeiger AM
ach den auswärtigen Ortschaften hin dcrcllS verianvc ist wir heute mil der Verthei

lung in der Siadt be ,tl nto lassen
Der diesjährige Weihuachts Anzeiger enthält außer Annonce hiesiger renom

mirter G schäft einen vollnändigen Kalender und die Humor ische Erzählung Im
Eoupee für Richtraucher dürfte also da er gratis gegeben wird in jedem Hause geri e
angenommen w rdeo

Die Venhelung geschaht durch Dienstleute welche angewiesen find HZ in jedem
Hanse je nach der G öße 1 5 Exemplare abzugeben und billen wir dringend etwaige
Unregelmäßigkeiten hieibei uns g fl Kenntniß zu bringen

Halle den December 1875 I Barck Co Annoncen Expedition

Die berühmte Phrenologi Nr ist auf kurze Zeit
im Gasthof Zum Schw u I Trtppe von Morgens 9 bis Abends
lv Uhr zu sprechen Duselbe hat es durch langjähriges Studium dahin
gebracht jedem Menscht durch Phrenologie Geisteelehre seine angebe
renen Talent und Neigungen zu nennen und dadurch das Geschäft
Stellung zu bezeichnen welches seinen Fähigkeiten entspricht um mit

Glück vorwärts zu kommen Von besonderer Wichtigkeit ist eine solche
Kenntniß der Fähigkeiten sowohl bei Kindern um desto leichter und
besser die Erzirhm g leiten zu körn n wie namentlich beim Jüngling
wtlcher im ive nfs seinen Libensbeiuf zu wählen Sämmtliche Urtheile
werden wissenschaftlich begrüntet Em hochgeehrtes Publikum wird er
gebenst ersucht sich g gen ein Entree von 5V Pf bis 1 Mark von der

Wabrbeit zu Überzügen W H
llalle ZlonwA deu 6 Veevmber 1875 Vdenü K Illir

rmtsr AsialliAsr cisr
rau ttarrivrs Wippvrn

Xaissrl LauunorsänAsriv ans Lerlio
äss Hrn Nrrsikäirelitor Otto kvlldllv u äes Vioürr Virtuosen ttrn Mollevitl von kisr

Iluileselivs StsätOroksster virsotlon Auslkäireetor
I i VKi Lxrvxdonis inoll von Nsiräslssoko Ouverturs Nr III

ürr I eouorv von Lvetkoven riv von No iart kuitskär Olsvisr rruä
Violins von kolämark 2 I ikäsr von laubsrt unä Loliudort

Ltllkts nu nuwerirtsn kiät en a 2 Nark 50 t niokt nuwsrirts a 1
50 t sinä irr äsr Nusi alisn IlÄirälrriiF vorr II Xarinrvdt Larkirssorstrssss 19
2U trakerr Ä8senxrkrs LiUst 3 Nsrk

a la
uerbaek
Kvlp lK IZ Mathhausgajse 15

Sonnabend und Sonntag

vier Uvill
s

rüti8tüek
8tubo

in t leerrettiK SauerliotS vier ä Glas 10 R Pfg
Veiii ussodauk

z Vi Fl 1 M 1,2 1 5 2 M c c Vt Wein Römer 25 3 5 5 Pf zc c
NL Einem geehrten hi sigen und auswärtigen Puvlicum die ergebenste Anzrige

daß es mir durch mein Bemühen gelungen von größeren gut renommirten Häusern
billige Wein Einkäufe zu machen und ewpsrhle we n gw assorwtes Wein Lager mit der
Bitte mich wohlwollend in meinem Unier ehmen zu unterstützen Ich habe die bestimmte
Hoffnung da B rauen meiner mich mit ihrem Besuche erfreuenden Gäste durch rerlle
und aufmerksame Bedienung zu erwerben Hochachtungsvoll

empfiehlt feine gemüthlich warmen Lokale ff Bier Kaffee it Sonntags ein separates
Zimmer für Damen zur Disposition

Montag den k d M Abends 7V Uhr Frauenkränzcheu
wozu freundlichst einladet

ke tsursllt Vietviiü
Hotel Stadt Zürich und Kühlevrunnengasse

Itiei tiei I rviltt ril uoder solieii Lrauerel tu MruderZ
kvlekdaltiKe Sxeiseltartv 3 trim/ös Lillarüs

8ckmevr8tr ZV F 8edmeer8tr 3V1 IrvM IN MUUvR G L i irßMHeute laver zum frischen Pfannkuchen u einer feinen Tasse Kaffee freundlichst ein gleich

zeitig empfehle mein franz Billard Jeden Morgen Bouillon Montag Abend Pökels
kuocheu Meerrettig löse und Sauerkohl

Kaiser Wilhelms Halle IM
Sonntag den 5 Dezember Nachmittags und Abends

von der gesammten Kapelle des Herrn Musikdirektors Halle
Anfang Nachm 3 V Uhr Cntrse 3 Rpf Ansaug Abends 7/z Uhr

Nach dem A bend Coneert VÄUlSikräU

MU Souutag den 5 December

klu v kxllit MiliM ouevite
gegeben vom Trompeter Corps des Thür Husaren Regiments Nr 12

Anfang des NachamtagS CoucertS 3 /z llhr

Abends 7 Uhr Entree 3 PfNach dem Abend Coneert

Müllers UvSSv V
Sonntag den ö Dezember

RRiiÄ
Anfang 7 Uhr

Ke mte K 8M Verein
Sonntag den 5 12 und 19 December ist unser Verkaufslocal Nachmittags

bis k Uhr gcöffuel dagegen den 2 Weihuachts Feiertag geschlossen
Beamten Consnm Verein zu Halle a S Eingetragene Genossenschaft

In Folge des strengen Winters hatttn meine Kinder theils die Hände theils
die Füße eriroren und habe ich dagegen viele Salbe vergeblich verwendet der Ge
brauch des Glöckuer scheu Pflasters hatte aber solch guten Erfolg daß ich es
jeder Famitte als unentbrhrliches Hausmittel empfehlen kann

Louis Metz Möbelhandlung in poln Lissa den 17 Februar 1875

Echt mit dem Stempel auf den Schachteln versehen
m beziehen aus der Löweu Apotheke in Halle a/S sowie aus den Apotheken in
Merseburg Diirreuberg Weitzeusels Alslebeu Rotzla Fabrik in Gohlis bei
Leipzig UL Oyne vbenangesüqrtcn Stempel ist das Pflaster uicht echt

Allgemeine Versorgungs MM im GrHH Sadea M Karlsrche
Eröffnet 1833 Beruht auf reiner Gegenseitigkeit Erweitert 1861

Rent n Aussteuer und Kapital Versicherung auf Todesfall uud auf bestimmte Alter
Kapitalvermögen Ende 1874 18,501,675 M Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen 2,621 858 M
Den Mitgliedern gnt gekommener Geschäftsgewinn 3,389,4 14 M Anzahl der bestehenden Verträge 39,976 M
Versicherte Rente 659,294 M Versichertes Kapital 35,496,698 MDividenden der Lebensversicherten für 1874 8 des Baarwerths ihrer Versicherungen das find durchschnitt 39 7 od r
für die jüngiitn M igiieser 24 u v für rie älieucn 54 der jährlichen Beiträge Prämien

Der ganze G w nn der Anstalt w rd unter die Mitglieder m Form von Dividenden und nach Maßgabe des jährlich wachsen
den Werths der Versicherungen v heilt Die Dividende steigt oaher mit Zunahm der Lerftcherur g jchre atjo mit dem sorl chreitrllden
Alter ver Versicherten u d ermäßigt deren jährliche B irräge von Jahr ZN Jahr

Diese Bertheilungsart findet fich bei keiner anderen deutschen Gesellschaft
Bei Abnahme ein r O vi enoe von aar 4 des Lersich rua werthe dem vvrauslichilich niedersten Stand seither Nicht

nter 8 würd der jährliche Beitrag eines 3 jährigen von SZ, M für 1,000 Mark Kapital sich e mäß n

iu seinem 35 4V 45 50 55 V0 L benejayrauf IN,ZK It ,7g AI, 10,gg ,io 3 40 N arkund wä e danach der urlprüvzliche eitra schon nach 20 Versicherungsjahren im 50 Lebensjahre um mehr als die Hälfte gemindert
nach weiteren 10 Jahren nahezu ausgeglichen

Rechenschaftsberichte Prospekte und weitere mündliche wie schriftliche Auskunft unentgeltlich bei den Vertretern der Anstalt
Halle a d S

Die General Agentur SVgroße Ulrichsstraße 17
Haupt Agentur

große Ulrichsstraße SA

Bürger Verein
Montag den v December
keiiw Versammlung

Allgemeine Versammlung der
Buchbinder Gehülfen

Souuabeud deu 4 Der Abds 8Vz Uhr
im Lokal der Deutschen Bierhalle
kleine Klansstraße

Tagesordnung
Zweck und Nutzen des Verbandes
Alle Kollegen tadet hierzu ein

Der Vorstan d F Keitel
Deu hier iu Arbeit stehenden Seiler

Gesellen diene zur Nachricht daß die
Herberge nicht mehr Mittwoch son
dern znm Donnerstag Abend verlegt

ist Der Altgesell
Oessentliche Versammlung sämmtl
Schuhmacher von Halle u Umg
Montag den 0 Deebr Abends 8 Uhr
in Hertel s Loeal Leipzigerstratze 91

Zahlreiches Erscheinen ist unbediugt

nothwendig D B
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Großer Ausverkauf
Fertige

Herren Oarderobe
worunter ein größerer Theil aus
V vlLv besteht werden zum halbe
Selbstkostenpreis ausverkauft in

I kickte Wj jv
gr Mrichsstraße S

Die demnächst bogenweise erscheinenden

Verhandlungen der General Synode
sind zu beziehen durch die Buchhandlung von

IR VI arS MAdliuam Barfüßerstraße 14
Meine Honigkuchen und diversen Baumkousekte halte auch in diesem Jahre dem

geehrten Publikum aufs Angelegentlichste empfohlen H
Auch nehme Bestellungen auf Stollen jeder Art und Größe entgegen

H I5 lilr
Heute treffen ein frische grüne Aale helle Fluß Schleye

Hechte Wuittinvt ZK O Leipzigersttaße 98
Vorläufige Anzeige Zum ersten Male hier Ecke der Leipziger u Poststratze
in Halle NA Hierdurch die ergebene Anzeige daß der große Lüjre V I S nrv
hier eingetroffen ist und auf vorbenanntem Platze in dem extra dam erbauten auf das
Eleganteste eingerichteten Circus mit seinen ausgezeichneten vierfjWgeu Künstlern als
dresstrten Pferden Affen Hunden und Ziegen einen Cyclus von Vorstellungen zu aeben
beabsichtigt Außerdem sind zu erwähnen große gymnastische Darstellungen ausge
zeichneter Clowns und Aufführung großartiger Pantomimen AM Der Circus
wird gut geschlossen gegen Wind und Wetter geschützt uud gut geheizt seiu
Alles Nähere später Hochachtungsvoll Delafioure

I Brannschweiger Wurst
waaren ff Ranch Enden
empfiehlt

l

kleine Steinstraße

Lager selbstgefertigter Sopha u Matratzen
V iivn l rt Schulgasse 2a

Selbstges Sophas empf b billigsten Preisen
riiilc Tapezierer Geiststraße 58

I eiie Msle MerMker
ganz reine Ratnrwolle sind in großer Auswahl vorMhtg

W Ltipzigcrstr Vk
Prima Halleschen Sanerkohl

Schnittbohnen Preiselbeeren saure Gurken Pflaumenmus und alle Sorten Hülseu
früchte nur gut empfiehlt KV n liii t rt kl Ulrichsstraße 13

Wollene ff Köper
zu Herrenhemden

in allen Farben

Garchente
in weiß und bunt

IlSINÄSI U ZKÄvKS
empfehle äußerst billig

gebrannt Pfd 13 IS 17 18 IS und
U /S AUU U D Zy Sgr von ganz vorzüglichem Geschmack

k k,n iule

i t Rathhausgasse 11
Um sich vor nassen Füßen zn bewahren giebt es kein besseres Conservi

ruugsmittel für das Leder als

zum Weich Geschmeidig und Wasserdichtmachen der Stiefeln nnd Leder
schuhe Flasche 3 und 12 Sgr bei

SS I Ki tvr gr Steinstraße k
Herrn A Papst Schuhwaarenhandlung gr Ulrichsstraße 54

Friedr Günsch gr Brauhausgasse 16
Gustav Nühlemann Königsplatz 7
I W Dittmar Geiststraße 6V
Ferdinand Fiedler gr Brauhausgasse 18
Robert Sträßner vor dem Geistthor 6

Von heute a

Brüderstraße S Eingang kleine Steinstraße 1 Tr
Von heute an verkaufe für fremde Rechnung zu spottbilligen

Preisen
ri 88lvr Vvpp in den prächtigsten önrken

in Doubte 8eide mit Glockengestelle in Zanella
Afpacca Wolle und Raumwolle

24 Stück sehr feine
Wottwaaren

für Knaben

und verschiedene
andere Gegenstände

U 8traudvl
Von heute an Almer usverkAuk

Brüberstraße 9 Eingang kleine Steinstraße 1 Treppe

Jauer sche Koch Würstchen ü Stück 13 R Pfg von Sonnabend an
jeden Abend von k bis 8 Uhr warm auch ungekocht für Resta rationell
etwas ganz Vorzügliches O Nunseti gr Steiustrche 65

Au billigten kreisen
vmptölilö iolr

HV Ill iiv Hvmckvii

uiici duntv
I

kür
Vitmen unlt Xinckvr

gr Alrichsstraße 23

Weißwaaren
u Aussteuer Geschäft

Das Reussts in
Uor enlinubell

Äuek kür Alters Damen

VaMIeiSer laukmiitMN
sIvAavt nv 1 lzilllA

smxünK in grosser

Äerkiiilie
Classiker Dichtungen m Prach,bär d r

gute Lese und Bilderbücher zu billigsten
P e sen bei I etvrsen Schul erg

Täglich frische russischen Salat s A
10 Preitzelbeeren mit u ohne Zucker
sowie alle feinen Wurstwaaren empfiehlt

HV in iiiiEin Wispel Biscnit Kartoffeln zu ver
kaufen Delitzscherstraße

in der Dachpüppenfadrik 1 Tr
Forellenbirnen verlauft
L r Lüderitz s Berg

IimNclunv
der bewährtesten Systeme

empfiehlt unter Garantie

8 Ar Illrielisstr 8
Zeder Huste

wird durch meine Katarrhbrödcheu schnell
geheilt Diese find in Beuteln 3lt R Pf
stets vorräthig in der Conditorei von F David
in Halle a/S

Berlin Dr H pr Arzt

Hot OIioeolaÄßii labrik
kevrüüer 8toIInork in Mu
üksi Aab äsn Vsrlütuk idrsr Ls tsI
OssssrtotiooolÄäsii in Nitllv äsir Hsrrsir

v Laentsoli
rieür Look

v üaxlinx
linke

Nieü U88

Mr Xlrvüelsen
t Zlüllvr
ürust Vvli8
tx küüleiNÄNN
v I vZtZklII NN u

urtl nDienstag den 7 December er Nach
mittag 1 Uhr versteuere ich große Ritter
gasse 9 Roseubaum ca ISvvU Sluck Ci
garren feine und Mirtelsorten Weiß und
Roth Weine Arac Rum Cognac Punsch
Sxtract sowie eine Parthie wollene und
baumwollene Waaren

VV ILIstv Auct Commiss zr

Auction
Donnerstag den 9 December und fol

gende Tage von Nachmittag 1 Uhr an
verneigte lch in der Halleschen Aktien
Branerei wegen Wegzug des Herrn Brau
meister Musil verschiedene Nußbaum und
Birken Möbel darunter ein Cylmder Büreau
ovale Tische Sophas Rohrstühle Wasch u
Kleiderschränke Etageren Bettstellen ferner
einen Regulator Glaßsachen sowie div rses
Hansgeräih W Elfte Auclions C omm
V n Z t Ii iiNvii I viÄt krau/
Lrieke usuests uü oxlt diUIZ üu vor
ka uköir in äsr Lxxöäitiou äissss Blattes

Einen neuen Kleidersecretär ve kaust billig
Gelststraße 38

VerkaufEin gebrauchtes noch in gutem Zustande
befindliches Klavier ist sofort zu verkaufen
Näheres am Bahnhof 8 1 Tr

Ein altes Instrument Flügel für An
fänger passend ist billig zu verkaufen

KöaigSstraße 7 Souterrains
Eis einspänniger Schlitten steht sofort zu

verkaufen Gütchensgrube 2 bei Klofe
Auch sind daselbst fünf junge Hunde

zu verkaufen

Ein Haus aus Verlangen mit Ladenein
richtung zu solidem Preise zu verkaufen
Wo sagt die Expedition diese Blattes

Ein Reisepelz zu verkaufen Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhaus
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